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Bregenz, am 12. Dezember 2010 

 

An die 
Gewerkschaft öffentlicher Dienst 

Teinfaltstraße 
W i e n 

 

Am Freitag, 10. Dezember 2010, wurde anlässlich einer Sitzung des 
erweiterten Landesvorstandes nachstehender Beschluss gefasst: 

Die derzeit kurz vor der Beschlussfassung stehenden Budgetgesetze des 
Bundes belasten die Bevölkerung – insbesondere die öffentlich 
Bediensteten – teilweise in gravierender Form. 

• Insbesondere die Änderungen im Pensionsrecht stellen eine massive 
Verschlechterung der Perspektiven der öffentlich Bediensteten dar. 
Durch die Neuregelung der Langzeitversichertenregelung 
(„Hacklerregelung“) wird die dzt geltende Korridorpension völlig 
unattraktiv. 

• Die Streichung des Alleinverdiener-Absetzbetrages für Pensionisten 
stellt in Verbindung mit den sonstigen „Sonderverpflichtungen“ 
(Pensionssicherungsbeitrag, Pensionserhöhungen etc.) der 
Pensionisten des Öffentlichen Dienstes eine zusätzliche Belastung 
dar, die in dieser Form abzulehnen ist. 

Die Mitglieder des erweiterten Landesvorstandes sind aufgrund der 
fehlenden Detailinformationen stark verunsichert, was in Bezug auf die 
Beschlussfassung im Parlament tatsächlich zu erwarten ist. Andererseits 
wird aus dem Bereich der Wirtschaft massiv gegen den öffentlichen Dienst 
Stimmung erzeugt. 

Zwar werden den Landesvorständen und Bundesvertretungen 
umfangreiche Gesetzestexte und Gegenüberstellungen übermittelt, es 
fehlen aber leicht lesbare, allgemein gültige und aktuelle Darstellungen, 
mit denen unsere Mitglieder und Funktionäre zeitnahe und richtig 
informiert werden können. 

Der Landesvorstand Vorarlberg erwartet sich seitens der Gewerkschaft 
Öffentlicher Dienst ein massives Vorgehen gegen die bevorstehenden 
Verschlechterungen und damit verbunden auch eine massive 
Öffentlichkeits- und Informationsarbeit für unsere Mitglieder und 
Funktionäre. 

Mit gewerkschaftlichen Grüßen 

 

 

Eugen Lampert, Vorsitzender 


